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l50-3) Nr. 4866.

Erecutive FeilbiettlNli.
. Vom f. k. Bezirksgerichte Stein wird

humit bekannt gemalt:
Es sei über das Ansuchn, des Johann

Äaloher, durch seinen Machthaber Herrn
"Mon Kronabclhvo^l, k. t. Notur in
^.leln, gegen Ursula Pauli, resp. deren
n>l. Erben Josef Palll i, zu Handen seines
^Mundes Josef Pauli in Domsale

cgen aus dem Zalilungsauftragc vom
< Mai 1870, Z. 2086, schuldigen 126 fl.
Ve,s!>^ ^' ^' ^' ' " b^ cz.ecutivc öffentliche
im Gnm."."U der dem Letzteren gehörigen,
Urli 9> '"He der Höffcrn'schcn Gilt sud
den»? !'' ^ Ncctf.°Nr. 22 vorkommen,
' „ . . " " l i t ä t , im gerichllich erhobenen Schäz-
zu'gswerthe von 1490 fl. ö. W., gcwil-
. H . ""d zur Vornahme derselben die drei
"e'lbletungs.TaLsatzunaen auf den '

3. F e b r u a r ,
3. M ä r z und

. . 4. Ap r i l l 8 7 1 .
^ " M ü l Vormittags 9 Uhr. in dieser
Mr.chtstanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubictcudc Realität
nur de. der letzten Ieildietung auch unter
dem Schatzungswerthe an den Meistbie-
tenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokp'll. der Grund-
uuchsextract und die ^icitationöbcdinanisse
lonncn bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstuuden eingesehen werden. '

K. k. Bezirksgericht Stein, am 12tcn !
October I870.

(83-3) Nr. 5656:

Grccutive Fcilbietung.
Vo:i dem k. l. ÄczitlSgerichte Wippach

wird hicinit dclaünt gemacht:
Eö sei über das Ansuchen des Herrn

Josef Vosl^ von Podraga gegen Anton
und Fl'llnzista Bauccr von Podraga Hs.-
Nr. 16 wegen aus ocm Urtheile vom I lcn
Apr,! 186^, Z. 1627. schuldigen 200 fl.
ö. W. o. g. o. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr den Lctztern gehörigen,
im Grundbuchc Slaftp 8ud i ) ^ . 6l und
62 vorkommenden Ncalität, im gerichtlich
erhobenen SchätznngSwerthc von 933 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der-
selben die drei executive« FeilbictungS»
Tagsatzungcn auf den

10 . F e b r u a r ,
1 1 . M ä r z und
12. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in die<
scr Gerichtstanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Rea-
lität uur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem SchätzungSwcrthe an den Meist«
bietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsftrotololl, der Grund-
buchScztract und die Licitalionsliedingmsfc

l können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen AmtSstunden cingcsehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach, am 15ten
December 1870.

(84—3) Nr. 5787.

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. l. Bezirksgericht Wippach

wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der Ma-
rianna Ukmar von Oberfeld Nr. 75 gegen
Anton Gozic von Oladische wegen aus
dem Vergleiche vom 6. August 1863, Z.
3976, schuldigen 200 fl. österr. Währ.
c 3. o. in die executive öffentliche Ber«
sleigerung des dem letzteren gehörigen
NcchteS zum Besitze auf das uud Parz.«
Nr. 320 in Gradische gclegeuen Hauses, im
gerichtlich erhobenen Schatzungswcrthc von
365 f l . östcrr. Währ., gewilliget und zur
Vornahme derselben die zwei extcutiven
Feilbictungs Tagsatzungen auf den

14. F e b r u a r und

28. F e b r u a r 1871,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in dieser
GcrichtSlanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feilbielung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meistbie»
tendcn hintangegeben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
buchsextract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
22. December 1870.

(2919—3) Nr. 6039.

Executive Feilbictung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Al-els-

berg wild hiemit bekam»! gemacht:

Es sei Uder das Ansuchen des Ioscf
Smetdel von Gazovica gcgcn Josef Bobet
von Ncudirnbach wegen schuldigen 179 ft.
78 kr. ö. W. o. 8. c. in die executive
öffentliche Verstciczerulia der dem Letzteren
gehörigen, im Grundbuche Naunach sud
Urb.-Nr. 41 vorkommenden Realität, im
gerichtlich erhobenen Schähungswcrthc von
15l5 fl. ö. W., gcwilligkt und zur Vor-
nahme derselben die drei Feiloietuugs«
Tagsatzungcn auf den

27 . J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
2 8 . M ä r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergerichtS
mit dem Anhange bestimmt wordc", daß
die feilzubietende Realität nur bei der lcytcn
Fcilbietung auch unter dem Schäpungs-
werthe an den Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das SchätzuuaSvrolololl, der Grund"
buchsexlracl und die Licitationöbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amlsstundeu eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Adelsbera, am
10. November 1870.
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(2973- l ) Nr. 4750.

Reassunmuilg
dritter exec. Feilbietung.

Von dem t. l. Bezirksgerichte Egg
wird hiemit velannt gemacht, daß die mit
Gescheide vom 25. November d. I . . Zahl
4569, sistirte dritte executive Feilbietung
der den, Josef Zorman von S t . Trinilas
Nr. 35 gehörigen, im Gruttdbuckc Mün-
lrndorf Urb.'Nr. l13, pHß. 123 vorkom^
mendcn, gerichtlich auf 751 ft. 40 lr.
ö. W. liewertheteil Realität wegen jchul-
dister 27 fl. 73 tr. o. 8. c. resp. dcs
9^1'tcs im Ncafsumirunuswege auf dcn

1. F e b r u a r ! 8? I ,
ftlih 9 U^r, tnit dem Anhange angco>d-
i,ct wurde, daß hiclni die Rcalilät auch
unter dem SchützungSwcrthe au den Meist-
bietende!! hi!,uis!ssegelien werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 7. Oc-
cettibet 1870.

^ '57-^ ) Nr. 3l)53".

UeberttlilNlllg der 3. erec.
Feildietlmq.

Vom l. l. Bezirksgerichte Nasscnfuß
wird im Nachhange zum dicsgerichllichcn
Ätschcidc vom 25. August d. I , , Zahl
3494. bllannt gegeben, daß die mit dem
letzteren auf den 26. September l. I .
angeordnet gewesene dritte executive Fcil-
bietung der dem Johann Kuscl gehörige!,,
im Grundbuche îassenfuß 8ub Ulb.°
Nr. 181 und 396 oolkommenden Reali-
täten im Einverständnisse beider Theile
auf den

20. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, mit dem vo,igcn An-
hange übertragen wurde.

K. l. Bezirksgericht Nasw'futz, am
30. Slptcmdcr 1870.

(35—l ) Nr. 15891.

. Uebertragung
dritter exec. FeMctuug.

I m Nachhange znm Edictc vom 23lrn
Juni 1870, Z. 10892, wild vom l. k.
stadt.-delcg. Bezirksgerichte ^aivach bekannt
gemacht:

ES werde die mit Bescheide vom 23tcn
Juni 1870, Z. 10892, auf den lOtcl,
September l. I . angeordnete dritte execu-
tive Fcilbictung der dem Johann Ancnil
oon Verh gehörigen Realität auf den

8. sscdruar 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, in dcr Gcrichlstaniln
Nlit dem vorigen Anhange übertragen.

K. t. slädt.'delcg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 6. Septlmbcr 1870.

( 5 3 - ^ Nr. 5495.

Reassumirung
dritter exec. Feilbietung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Stein wird
ljicmit bekannt gemacht, daß über Ansuchen
dcs Herrn Johann v. Nauman. t. l. Fcucr-
weller, nun zu St . Veit in Kärntcn,
durch Hcrrn Dr. Tonitz in St . Veil,
lvder Franz Mra t von Äakounig in die
Neasfumirung der mit dem Bescheide vom
31. März l. I . , Z. 1587. auf dcn 13lcn
Mai l. I . bestimmt gewesenen drillen
Fcilbictung der gegnerischen, gerichtlich auf
^332 f l . bewirtheten, im Orundbuchc
Münlendorf »nil Ulb.-Nr. 437, Post«
Nr. 41 vollommendcn Realität gewilligct
und zur Vornahme derselben die Feilbic«
lungstagsatzung auf dcn

3. F e b r u a r 1 8 7 1 ,
mit dem vorigen Bescheidanhange ange-
ordnet wurde.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 14ten
November 1870.

' (6^-1) Nr. 8236.

ReassulttilMlss
dritte: erec. FeildietlW.

Von dem l. l. Bezirksgerichte Fcislriz
wird bekannt gemacht!

Es sei über Ansuchen des Matthäus
Leßar durch Dr. Eduard Deu in AdclS-
l'crg, gegen Barthelmä Zelle von Paljc
Nr. 15, pto. 169 f l . 40 lr. o. k e. die
mit Bescheide vom 9. Ma i 1870, Z. 3097,
auf den 26. August 1870 angeordnet ge-

wesene, jedoch sisnrte Rclicitation der Rca«
lititt Urb.-Nr. 7 ää Herrschaft Prem, im
Reassuli.irungswcge und mit Beibehaltung
des Ortes, der Stunde uno mit dem von^en
Beisätze auf den

7 F e b r u a r 1 8 7 1
angeordnet worden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz am 8ten
December 1870.

(138—1) ^ Nr. 5210.

Executive Feilbietuug.
Bon dem l. l Bczirtögerlchle Gurl-

ftld wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen des Franz

Nciemer von Großdorf, als Vormund des
mindcrj. Antun Mlalur von ebenda, gegen
Johann Pao^un vou Drenooic zu Han
dcn des Eurators Martm Ccm>c von
Orcnooic wegen aus dcm Vergleiche ooin
5. November 1869, F. 7458, schuldign
53 f l . 15'/« kr. ö. W. o. 3. c. in die
exccutioe öffentliche Versteigerung der dem
letzteren gehörigen, im Gruuduuchc der
'pfarrgilt Hasclbach «ud Reclf.-Nr. 10,
pgH. 41 oortommenden, iu Dculschbcrg
liegenden Bergrealilüt, im gerichtlich eiho.
bcucn Schätzungswerlhe von 300 fl. österr.
Wahr., gewllligct und zur Vornahme der»
selben die crstc executive Felloietungö-Tag-
jatzung auf den

8. F e b r u a r ,
die zweite auf dcn

8. M ä r z
und die dritte auf den

8. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10UhrhiergerichtS
mit dem Anhange bcjiimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letz-
ten Fcilbielun^ auch unter dem Schätznnge-
wnlhc au den Meistbietenden hinlange^e-
bcn werde.

Das Schätzungöprototoll, der Gruud-
buchsextract und die ^icitalionöbedingnissc
tonnen bei diesem Gerichte iu dcn ge-
wöhnlichen Amtsstundcn eingesehen werden.

it. t. Bezirksgericht Gurlscld, am 28lcn
Scptember 1870.

( 1 4 2 - 1 ) Nr. 1696.

Executive Feilbietmlg.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Kronau

wiid hiemit bclauitt gemacht:
Es se> über das Ansuchen des Felix

Auer von St . keonhard durch Dr. Ma-
th,s von ViUach gegen Andreas Eichlctcr
vou WeißenfelS Nr. 60 wegen aus dem
Urtheile vom 28. August 1867, Z. 1507,
wegen schuldigen 10 f l . üsterr. Wühruug
u. 3. o. in die executive öffentliche Verstei-
gerung der dem Gehleren gehörigen, im
Grundbuch« l̂ ä Wvißeufcls 3ul) Ulb.'
Nr. 499 vorkommenden, in Weißenfclö
Eonsc.-Nr. 60 gelegenen Realität, im ge-
richtlich erhobenen Schätzungswerthe von
3350 f l . östcrr. Wäh,., gewMigct und zur
Vornatjme delselben die drei Feilbictung?-
Tugsatzungen auf den

13. F e b r u a r ,
13. M ä r z und
1 2. A p r i l 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, die er-
stcn zwei Tagsatzungen im Orte Weißen«
fels, die letzte hiergcrichts mit dem An-
hange bestimmt worden, daß die feilzu-
bietende Realität nur l,ei der letzten Feil-
bietung auch unter dem Schätzungswerlhe
an den Meistbietenden hintcmgegevcn werde.

Das Schätzuna.eplototoll, der Grund-
buchScftract und die öicitationbbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstuuden eingesehen werdcn.

5?. l. Bezirksgericht Äronau, am I^teu

November 1870. _ _ _ _ _ ^ —

1716^1)^ "^r7502i7

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. l. Bezirtsgcrichle ^aaö

wirb hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Herrn

Georg Lauric von Rakel gegen Johann
Vilar jun. von Pudop wegen schuldige«,
147 si. 45 tr. ö. W. c. 8. o. in die eze-
cutivc öffentliche Versteigerung der dem
Lctztcrn gehörigen Realitäten, nls: ' /, H " ^
Urb.-Nr. 147 ilä HaUerstein, '/. Hübe
Urb.-Nr. 1 aä Filiallirchc St . Ialob und
Geräuth Dor. G. O. Urb. 122/204 uä
Schneeberg. im gerichtlich erhobenen Schüz-

zungsweilhe von 26 l0 fl. ü. W., gewil»
liget und zur Vornahme derselben die exe«
cutioe Feilbietungslagsatzung auf den

22. F e b r u a r ,
22. M ä r z und
26. A p r i l 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, im AmtS'
sitze mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
dcr letzten Fcilbietung auch nntcr dem
Schätzungswerlhc an dcn Meistbietenden
hmtangegchcn werde.

Daö Schätzuilgeplotolol!, dcr ^)rund-
bucho^'tia.t und die Vicit^lionöbedingnissc
köinnn bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstulidcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht ^aas, am 2ten
December 1870.

(!49-is ' Nl̂ ."554!!?

Executive Feilbietung.
Von dem t. l. Bezirksgerichte R^d-

mannsdorf wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Johann

öiuutuoec von Nodscle gegen Matthäus
iiunölö von Sludcnilc wegen aus dem
Vergleiche vom 14. April 1868, Z . l435,
schuldigen 22 f l . 80 lr. ö. W. «. u, «.
i» die executive öffentliche Versteigerung
dcr dem letzteren gehörigen, im Grund-
buchc der Hcrrschast Stein ^ud Urb,-Nr.
456 vorkommenden Realität sammt An-
uiid Hugehör im gerichtlich erhobenen
Schätzung?wcrlhe von 2000 f l . ö. W.
gewilliget, unt> zur Vornahme derselben
die Feilbietungs-Tagsatzungen auf den

14 F e b r u a r ,
14. M ä r z und
14. A p r i l 1871,

jcdcsmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc,
nchts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
letzten Feilbiclung auch unter dem Lchüz
zungswerthe an den Meistbietenden hint-
angcgeben werde.

Das Schätzungsftrototoll, der Grund-
buchsexlract und die ^icilationsbcdingnissc
können bei diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Amtöstunden cingcsehcu werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannödorf,
am 6. December 1870.

(70—3) Nr. 5121.

Elbschafts-
K u n d l n a c h u ll g.
Voi! dem t. t. Gezirlsgclichle Gl l l l -

f^ll) wird hiemil bctmml gclln>cht:
üs habe ^Uiarlin Zabtar von P̂>d>

vcrsje gegen die Vcrlaßmossc der Anna
Hublur von Poduersje n»d ocreu unbê
rannte Erben und Rechtsnachfolger bei
tuejcm Gerichle die Nlagc äo rMyu. 23tcn
Scptcmbcr 1870, Z. 5121, iwho. Gerecht.
feillgl-Anelkennung der Suftclpränotaliou
ocs U^bclgabSvelträges lium 13. October
1869, aus oic über der Realität sud Be,g,<
Nr. 349 kä Herrschaft Landslraß für dic
Anna Hadtur pcto. S'chci stellniig dcr Gcld,
summe pr. 180fi. milt'lst VeiglcichcS vom
29. Mai 1866, Z. 2145, grundbüchlich
sichc,gestellt haftende Satzpost pl. 180 f l .
angebracht.

Da dcr Anfcnthalt dcr Geklagten die
scm Gerichte unbekannt ist, so hat man
zu ihrer Vertretung anf ihre Gefahr und
ttoslen dcn Ma,t in Aaln von Art) als
Ourutor aä äowm aufgcstlllt.

Dieselben werdcn hicvon zu dem
Ende verständiget, damit sie zu der auf
den

2 7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,

hiergrrichls Vormittags 9 Uhr, angeord-
neten TagslltMig allenfalls sttdsl erschei-
nen oder sich einen ander°n Sachwalter
bcsttllm und dicscm Gerichte namhaft
machen, übel Haupt in ordnungsmäßigem
Wege cinschrcitcn und die zu ihrer Ver<
lhcidigung clfordeilichcn Schritte einlei«
ten können, widiigens diese Rechtssache
mit dcm lllifgcslellten Curnlor verliandclt
werden und dic Geklagten, wclchcn cs
übri^cns frcistcht, ihre R^chlsbchclfc auch
dcm benannten Curator an die Hand zu
geben, sich die ans einer Vcrabsäumung
elilstthcndcn Folgen selbst bcizumcssen
haben werdcn.

K, k. Bezirksgericht Gurkfeld, am
23. September 1870.

(2991-1) Nr. 5155.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Reifniz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen des Stefan

Oornit als Erben nach seinem Chewcibe
Margaretha Goruit von Krobaö Nr. 25
gegen ssran; Hoöevar von Weikersdorf
Nr. 7 wegen schuldigen 16 st. 59 lr. ö, W.
o. 8. o. in die czccutive öffentliche Ver-
stcigcrul'g der dem ^ctztcrn gehörigen, im
Gin,übliche dcr Hcr,schast Ncifniz 8ud
Urb. Nr. 167 vorlommcnden Realität, im
geri^ tt>ch erhobenen Schätzungöwetthe von
13^5 ft. ö. W., gewilligct und zur Vor-
nahme derselben die drei Fcilvletungs'
Tagsatzungen auf den

13. F e b r u a r .
13. M ä r ; nnd
13. A p r i l 1 8 7 l .

jedesmal Vormittags um l l Uhr hier-
gerichlö mit dcm Anhaüsiü bestimmt wor-
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Fcilbielnng anch unter dcm
Schätziiügswcrlhc an dcn Meistbietenden
huttangcgcbcn wcrde.

Das GchätzungSprotololl der Grund-
uuchgcxtratt und die ^icitalionsbedingnisse
lönncn bci diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstundcn cina/'schen werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz am 5len
December l870.
( 8 2 - 3 ) " N^ ' 228 iV

Ereclltivr Feilbietnng.
Vom l. t. Äczil lynchte Ncumarltl

wird bekannt gcmacht:
Es sei über Ansuchen des Herrn

Mathias Modic von Neumarkll in die
executive Fcilbiclung der der Maria Sla-
par gehörigen, mit dcm executive« Astcr>
Pfandrechte belegten, auf der dcm Anton
Slapar gehörigen Rcalilät Grundbuchs'
Nr. 862. Urb.-Nr. 343 ^ä Herrschaft
Neumarltl mittclst wirthschaftsamtlichen
Vergleiches vom 5. December 1845, Z 57,
und der Einantwurtungsurtundc vom 24ten
)loucmber 1866, Z. 2614, hastenden Satz-
post pr. 154 fi. 10 lr. ö. W.. wegen dcm
Gcsnchstcller aus dcm Urtheile vom 23lcn
April 1869, Z 704. schuldigen 37 fl.
44 l/z tr. o. 8. c gewilliget und zu deren
Vornahme die T^gsatzung auf den

10. F e b r u a r ,
10. M ä r z und
11. A p r i l 1 8 7 1 .

jedesmal Vormittags 10 Uhr, Hieramts
mit dcm Anhange angeordnet, daß obige
Satzpost liei der letzten Tugsatzung auch
unter dcm Ncnnwerthe hintangcgcben wer-
dcn würde.

Der Grnndliuchscxtract obiger Rea-
lität und die Ncitalionsbedingnisse lönncn
in den gewöhnlichen Amtsstundcn hitr<
gerichtS eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Ncumarlll, am
13. December 1870.

(111 —3) ' ^ " ' N r ? ' 4 ^ 327

Erecutive Feilbietlmg.
Von dcm l. l. Bezirksgerichte Llltai

wird hicmit belannt gcmacht:
Eö sci über das Ansuchen des Franz

Zlipanc'ic'. als Ccssionär der Kirche Ko-
l̂ ouvat von Vcrtacc, gegen Gregor Iev'
sovar von Dolgobcrdo wc^cn aus dem
Urtheile vom 31 . Ma i 1861, Z. 2069,
schuldigen 105 fl. östcrr. Währ. o. 3. o.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem lctzteru gehörigen, im Grund-
buche Ponoviö 8ud Urb. .Nr. 239 und
Rcctf. Nr. 205 vorkommenden Realität,
im gerichtlich erhobenen Schätzungswerlhe
von 924 fl österr.Wühr., gewilliget und
zur Vornahme derselben die drei Feilbie-
tungs°Tagsatzungen auf dm

4. F e b r u a r ,
4. M ä r z und

11 . A p r i l 1871.
jedesmal Vormittags um 10 Uhr. hier<
gerichts mit dem Anhange bestimmt wor<
den, daß die feilzubietende Realität nur
bei der letzten Feilbietung auch unter dem
Schätzungöwcrthe an den Meistbietenden
hintangegcben werde.

DaS Schätzungsftrotololl, dcr Grund-
buchsextract und die Licilutiunsbedingnisse
können bci dicscm Gc>ic!,tc in dcn ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Liltai, am 18tel«
> November 1870.



99

(131—2) Nr. 5168.

Executive
Realitätell-VersteigcrlllZg.

Vom k. k. Landesgerichte in Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Ignaz Ruech Muoi', durch Herrn Dr.
von Schrey, die executive Versteigerung
des dem Herrn Ignaz Nuech »om'm-
gehörigen, gerichtlich auf 11322 st.
10 kr. geschätzten, im Gerichtsbezirke
Littai gelegemu Gutes Klivisch wegen
des dem Executionsführer auf Grund
des rechtskräftigen Urtheils vom 28ten
December 1869, Z. 6750, schuldigen
mütterlich Maria Ruech'schen Erb-
schaftscapitals pr. 1050 fl., dcr 5"/,
Zinsen seit 30. März 1865, der auf
H f l . 99 kr. adjustirten Klagskosten,
Percentualgcbühr pr. 6 st/ 63 kr.
und der Executionskosteu, bewilliget
und hiezudrci Felldietungstagsatzungen,
und zwar die erste auf den

5. December 1 8 7 0 ,
die zweite auf den

?. J ä n n e r
und die dritte auf den

6 . F e b r u a r 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12
" y l , vor diesem k. k. Landesgerichte
ü a ^ " A"h""ge angeordnet worden,
oatz die Pfandrealität bei der ersten
und zweiten Feilbietung nur mn oder
«der den Schätzungswcrth, bei der
dritten aber auch unter demselben
Ymtangegeben werden wird, und daß
die unbekannt wo befindlichen Tabular-
glaublger Elisabeth Mayerhoffer geb.
^obath nud Johann Pcycrritsch zu
Vanden des ihnen unter Einem be-
stellten Ourator ^d il0tu,n Herrn Dr .
Rudolf verständiget wurden.

Die Licitationsbcdinguisse, wor-
Uach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10perc. Va-
dium zu Handen der Licitations-
Commission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und der Grund-
buchZertract können in der diesgericht-
lichen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am l . October 1870.

Nr. 6520.
Bei der ersten Feilbietungstag-

satzung am 5. December 1870 ist
kem Kauflustiger erschienen, daher zur
zweiten auf den

7. J ä n n e r 1 8 7 1 ,
bestimmten Tagsatzung geschritten wer-
ven wird. '

^aibach, am 6. December 1870.

Nr. 110.

Nachdem zur zweiten Feilbietungs
.Satzung kein Kauflustiger erschienen
' ' wnd nunmehr zur dritten auf den

6> F e b r u a r 1 8 7 1

^geordneten Feilbietung geschritten

^.^aibach am 10. Jänner 1871.

(2981-.3) Nr. 6645."

Executive
Nealitätmverstchcrung.

Vom k. k. Landesgerichtc Laibach
wnd bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
<ucas Tavcar die executive Verstei-
gerung des dem Herrn Anton Kavci?
m Präwald gehörigen, gerichtlich auf
' , '.' sl. geschätzten, von der land-
tafllchen Gült Podberje abgeschriebenen

Ackergrundes Z r ^ M ^ l i oi'ßliovoi,
Katast-Parz-Nr. 257, bewilliget und
hiezu drei Feilbielungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

3 0. J ä n n e r ,
die zweite auf den

6. M ä r z
und die dritte auf den

1 7 . A p r i l 1 8 7 1 ,
jedesmal Vormittags 10 Uhr, vor
diefem k. k. Landesgerichte mit dem
Anhange angeordnet worden, daß die
Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
den Schätzungswerth, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein 10"/„ Vadium
zu Handen der Licitations-Commission
zu erlegen hat, so wie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchseftract
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen werden.

Laibach, am 17. December 1870.

(3002—3) Nr. 6624.

l^rinnernnst.
Von dem k. k. Landesgerichte Laibach

wird den unbekannt wo befindlichen
Maria Anna Raunikar, Lukas Skerl
uud Michael Peßiak respective deren
ebenfalls unbekannten Rechtsnach-
folgern mittelst gegenwärtigen Edictes
erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Herr Simon Peßiak durch
Herrn Dr . von Schrey, einvcrständlich
mit dem l^umtor des Alois Ramuta,
Herrn Dr . Goldner, die Klage auf
Verjährt und Erlöschen-Erklärung der,
auf dem auf Alois Ramuta verge-
währten, im mag. Grundbuche «ud
Consc.-Nr. 6? in Laibach vorkommen-
den Hause sammt Garten haftenden
Forderungen, und zwar der Anna
Viaria Raunikar aus dem Schuld-
scheine ddto. 3.intab. 28. J u l i 1798
Pr. 300 fl. C. M . , des Lukas Skerl aus
der Abhandlung ddto. 3. M a i intab.
2 1 . December 1809 pr. 310 st. 53 kr.
(5. M . und des Michael Peßiak aus
dem Schudscheine ddto. 30. December
1819 intab. 17. Jänner 1820 pr.
350 st. (5. M . , eingebracht, worüber
die Tagsatzung auf den

27 . M ä r z 1 8 7 1 ,
Vormittags 9 Uhr, vor diesem Landes-
gerichte angeordnet wurde.

Da der Aufenthaltsort der Beklag/
ten und ihrer Rechtsnachfolger diesem
Gerichte unbekannt und weil sie viel-
leicht aus den k. k. Erblandcn abwesend
sind, so hat man zu deren Vertheidi-
gung und auf ihre Gefahr und Unkosten
den hicrortigen Gerichtsadvocaten Herrn
Dr. Anton Rudolf als Curator be-
stellt, mit welchem die angebrachte
Rechtssache nach der bestehenden Ge-
richtsordnung ausgeführt und entfchie
den werden wird.

Maria Anna Naunikar, Lukas
Skerl nnd Michael Peßiak rücksicht-
lich deren Rechtsnachfolger werden
dessen zu dem Ende erinnert, damit
sie allenfalls zu rechter Zeit selbst er-
scheinen, oder inzwifchen dem bestimm-
ten Vertreter Herrn Dr . Anton Rudolf
Rcchtsbehelfc an die Hand zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sach-
walter zu bestellen und diesem Gerichte
namhaft zu machen und überhaupt im
rechtlichen, ordnungsmäßigen Wege ein-
zuschreiten wissen mögen, insbesondere,

da sie sich die aus ihrer Verabsäumung
entstehenden Folgen selbst beizumessen
haben würden.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 13. December 1870.
si17—3) Nr. 5155.

Erinnerung
an den unbekannt wo befindlichen Johann

A n t o n t i ö von Nadlest.
Von dem gefertigten Bezirksgerichte

wird dem unbekannt wo befindlichen Io -
hohann Antonciö von Nadlest hiermit
erinnert:

Es hade Stefan Sajc von LaaS
wider denselben die Klage auf Zahlung
von 59 f l . 73 lr. o. 8. o. uud i>räou. I6len
October 1870, Z. 4301, hieramlS ein
gebracht, worüder zur summarlschm Ver-
handlung die Tagfatzung auf den

10. F e b r u a r 1 8 7 1 ,

gruh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
ocr a. h. Boischrift vom 18. October 1845
angeordnet uno dem Geklagten wegen
seines unbekannten Aufenthaltes Josef
Äl>lül>ciö von Nadlest als Kurator uä
2«wm auf seine Gefahr und Kosten be-
stellt wuroe.

Dcsscn wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zelt selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller zu bestellen und anhcr
namhaft zu machen habe. wibrigenS diese
Rechtssache nut dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 12tcn
December 1870.

(2975—3) Nr. 4693.

lMnnenulg
an Michael M a j c h c n , derzeit unbekann-

ten Aufenthaltes.
Bon dem t. t. Bezirksgerichte Egg

wird dem unbekannt wo befindlichen Ml»
chacl Majchcn hiermit erinncrt:

ES habe Franz Majchen von Brezje
bei St . Kanzian wider densclben die Klage
auf Verjährt- und Erloschencrtlärung einer
seit dem 20. October 1840 auf scu'er im
Grundbuche des Staatsgutes Blschoflack
«uli Urli.'Nl-. 92 voitommelidcu Reallläl
illtaliulnttll Clilfcltigi,l!us-golderu«,g Pl.
100 fi. 8ud pl-208. 3. December 1670,
Z. 4693, hicramts eingebracht, worüber
zur ordentlichen mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

8. M ä r z 1 8 7 1 ,

früh 9 Uhr, mit dem Anhange des tz 29
allgcm. Gerichtsordnung angeordnet und
dem Geklagten wcgcn seines unbekannten
Aufenthaltes Johann Scheschet von S t .
Kanzian als curator aä äewm auf seine
Gefahr und Kosten bestellt würde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende ver-
ständigt, daß er allenfalls zu rechter Zeit
selbst zu erscheinen oder sich einen ande-
ren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen habe, widrigcnS diefe
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Egg, am 3. De-
cember 1870.
(288t)—3) Nr. 3057.

Relicitation.
Vom t. t. ÄcziltSgcllchle Slllich wird

bekannt ^'inucht, daß übn Ansuchen dcr
l. l. sinai,;p!oc»i!atln ^»ili.'ch uoiu. dcö
l l. Stcliciiuars und dcs tiain. Grund-
entlustmlgSslindcs in der Excclilionssachc
des Anton Hocevar von .̂'aibach gcgcn
Johann Boldin »on Lase pot. 53 ft.
66 kl', zur Vornahme d.l bewilligten
Rclicitalion der im Grnndlinche der Herr-
schaft Zobclöberg 8ud Rcclf.-Nr. 383
vollummendci', gerichtlich anf 25)0 ft. be-
werlhctcn, vo» Anton Äoldin von Trieft
im Efcllttionölvege cistandcucn Ncalilät
wegen nicht elfulltcn LicitationSbedingnissen
die Tagsatzung anf den

3. M ä r z 1 8 7 1 ,

Vormittags 11 Uhr, hicrgcrichls mildem
Anhange angeordnet wordc» ist, daß die
feilznbictcndc Realität nm j.dcn PrciS an
den Mclstbictcnden hintangcgebcn wcrdcn
wird.

K. f. Gczirksücrichl Sil<ich, am 16tcn
Nouc-nl'er 1870.

(118-2) Nr. 53!l.

(^zecntil'e ssnlbietnng.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Laas

wild hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchn, l l r l. t.

Finanzprocuiatur in Laibach gca/n Lucas
Zernu von Strukeldorf wegrn a»S dem
Rückstandsansweisc vom 7. Kpril 1869
schuldigen 90 fl. 59 lr. ü. W. o. 3. o. in
die executive öffentliche Versteigerung der
den, Lctztern gehörigen, im Grnndbuche
aä Nadliäek 8ud Urb.'Nr, 262/250 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erho-
benen Schähungöwcrthc von 600 fi. ö. W.,
gewilligct und zur Vornahme derselben die
FcilbietungStagsatzungen auf den

20. F e b r u a r ,
20. M ä r z und
2 1 . A p r i l 1 8 7 1 ,

icdeSmal Vormittags um 10 Uhr, in
dieser Gerichtstanzlei mit dem Anhange
bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nnr bei der letzten Feilbielung
anch nntcr dem Schätzmigswerthe an den
Meistbietenden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, dcr Grunde
buchsrxtract und die LicilationSbcoingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Laas. am 29ten
December 1870.

^146—2) Nr. 3996.

Executive Feilbietunq.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Littai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es fei über Ansuchen des, Franz

Volauäel von St. Marein, Bezirk Lichten'
wald, gegen A„na Iuvan von Sagorßwe-
gen schuldigen 600 ft. ö. W. c. 3, o. in
die cxccutivc öffentliche Versteigerung der
dem Lctztern gchüriaen, im Grundbuche
Oallenbcrg sud Urv.'Nr. 139 und 179
oc>lkommenden Realität, im gerichtlich cr»
hobencn Schätzungswerthe von 5322 si.
80 lr. ö. W., gewilligct und zur Vornahme
derselben die Fcilbietungs'Tagsatzungen
auf den

2 6. J ä n n e r ,
2 8. F e b r u a r und
28 . M ü r z 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, tn der
Amtslanzlci mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei dcr letzten Feilbictung auch unter dem
Schätzungswerthe an den Meistbietenden
hintanstcgcbcn werde.

Das Sckätznngsprotokoll, der Grund'
buchsexlract und die Licitationsbcdingnissc
können bci diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amlsstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Littai, am 10ten
November 1870.

(108—3) Nr?4522.

Ereclltive Feilbietung.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Litlai

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchcu des Ignaz

Rozina von Lcskovc gegen Bernhard Ger.
movöct von Libcrga wegen schuldigen 70 fl.
ö. W. o. 3. e. in die executive öffentliche
Versteigerung dcr dem Lctztern gehörigen,
im Orundbnchc Grimhof «ud Rcclf-.Nr.
30^2, dann Rcctf.Nr. 33/3 verzeichneten
Realitäten, sowie der Hälfte dcr im M e n
Grnndbuchc »ud Rcctf.-Nr. 33/4 vortom-
m.nden Realität, im gerichtlich erhobenen
Schähungswerthe von 1675 ft. 50 lr.
ö. W. und resp. 317 ft. l 3 kr. und
80 ft. 75 kr., gcwilliget nnd zur Vornahme
derselben die Feilbietungs-Tagsatzungen

auf den
9. F e b r u a r ,
9. M ä r z und

13. A p r i l 1 8 7 1 ,
iedcsmal Vormittags um 10 Uhr, in der
GcricktSlanzlci mit dem Anhanac bcst'mmt
worden, daß die feilzubietenden Realitäten
nur bci dcr letzten sscilbietung auch unter
dem Schätzul'gswcrlhc an den Meistbie-
tenden hintaiMben werden.

Das SchätzungSftrotokoll, der Grnnd'
buchscxtract und die Licitationöbedingnisse
lonncn bci diesem Gerichte in dcn gewöhn-
lichen Aintsstundcn eingesehen wcrdcn

K. t. Bezilksgciicht Littai. am I4ten
December 1870.



100

<5i», !

KnMlpeMW,
mit 6",, Verzinsung nud 2«U fi. Nachlasi
wild nus^unehinen gcsuchs, - Nütj,'r>'« ia der
Notlln'atßka„;!ci des Hcrru D r , Ncdilsct, >n
Laibach. l1''3-1)

Eine bedeutendeNelllililt
mit Nebenemtommen

ist in dc,- S tad t M o t t l i n g in Nl'M-
liaii! dusch Mlhicre Iah>c zu vcipacklcn.

îrbhciber wollen sich beim t. k. Post-
omte Möltlina lilifl-^^c:'. (16!-^ 1)

VZ.3O V LZ^? >

Grkanntnlachnug.
Pom l. k. VezilfSsserichlc Sillich wird

in der Rclicitatimissache dcr f. f. Finanz-
procuralur ^aibaäi, uam. des hohen k. l.
Arl l l ls, stkyni Anton Boldin von '̂ase
lulidsscmllllU, daß lcli unbclannt wo b^
findlickcn Tllbulaiftlalidlgcrn sll^lon und
Anna Boldin He,r Alois Slvaber von
Sittich als Kurator ää lwtmn aufgestellt
norden ist.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am ?ten
Jänner 187 l .

D.e j ^ i qm polililck'en Verhä<„,isft bri^en natn.gemnu verschiedel.e Schwanluncien i» dm Kursen , . ^ e ' Pnp.ere -
da« P T PubUcum is? d.,rch mcin^ ^ « 8 « r « t protnpt« und «oU6« Pnmittlu»^ in drr L a ^ blos «.gen e'.ne befchc.de..« E.nlage

ll»rl «öln,
Wir l l , l., ticsen Graben 17.

(H740 -16)

(2998-3) Nr, ̂ ^79,

Rcassnlnirmtg
dritter czec. Fcilbictlluq.

Bon tcni f. k. AszlllslM'ichlc Scno^
setsch wird klmoaeinacht: ^

Ei< sei ildl',' Ansuchen dcS Än!on>
Fcrfilla voi, Scnosclsch in die 3icassi!.!
mirnu^ der dilttcü cz-c^ttivn, F^ildictung ^
dl-r dcm Otluc, Fe»filla von Gcnosttsch
^^höri^ci', i!,! Osliüdlnlchc dcr Her, schaff
Scnoscisch sud Nec!i,-Nr 10. stol, l 72 . !
'1'0M0 I und U'b.-')ir. 5'.^/,l),'1'ouw V I /
Fol. 200, nv'lomiucnd^, Ncalität, me^'l'^
schl.ldi^cn 132 f l . 35 t>'. ii. W. g w llll,c! ^
l,»d hiczu die Tagfatzung auf den ,

3. F c l i i u a r 1 8 7 I '

in dieser GerichtSlanzlci anuclaumt.
K. k. Äezirksacncht Senosctsch, am!

16. November 1870. !

(2944-2) Nr. 7307.

UebertraWnq !
drittcr excc. Fcilbictung.

Bo" dcm l. k. Oczil lc« icrichtc Fcislriz
wi ld brkaiuil gcmacht:

Co sei üdcr Ausuchcn dcs Hcri» v^'-
hanll Toms>c von FcisNiz die nut B ' -
schcüc vom 19. Apri l 1870. Z. 2tt75),
auf diii 4. November d. I , a,'^corduc!c
dritic c^cnlioc Fcill,i>,tl!Ng der Ncoülül
des Ioslf ^ovrcuölö von Vcrdov Ui! '.-
Nr. 05)3 aä Hcrischast Adcl^bcra mil dem
vorigcl! Anhange und Ve,s>itzc auf ^ l i

2 3 . M a i ! 8 7 I

ubn'traa.cu wurdcn,

K. k. Vczirksgcilcht Fcislch, am 29lcn

October 1870.

» > « Epileptische Krämpfe Allsucht) VMM
W W W ^ ^ ĥ -ilt driefiict, der Tpccialarzt für ^„lrftsi? » , . . <p. >^ll>
^MDMDMDM >>»>»v>» i« V e r l i » , Loulsr>lsunße45>. — Bernts Über hundert ^'hnlt

W wccdcn ofl an zweifelhafte Uiilv'll»'hmin>^!i ^'wa^!, lvähnmd vielfach O'l.'qfnh(!t ^lioteu W
W ist mit nrnnaer Einlage ,n d^niil-udcn Eciftitalirn ,n sselanqcn. ^
W Dinch Ü,rc narlhcilhasle CiiirichNiüss ssmi; hc>l„ldel<j zu niiel» solids,, Olücl5ver- M
W suche geeignet ist die vom Slna'e Hamduig acuehiüigtc und garauliile gr̂ sio Geld- ^

> 10 iM0 Thlr. oder N5000 Silberßlllden >
W eueutuellci!«^a»P!qewi!»i, lil'nl,aupt ader Gelviü,»' l'5ü T i lb l ' rgü ldeu «05.000 - W
M 7<»M,0 - 3/l 000 2<i.2.ii> 2»000 - ^ma l «7.100 2>„al l^.000 ^
W — " m a l »0^00 2„ lc i l 8.7 j0 ! , n a l 7000 ~ 2mal 4.67.5 — I l tma l M
M il/»00 — "Hmnl 2.<»2", l0 i i !»a l l.7<50 — 7m.i l «7<1 Ni0 >.l 700 — ^
W l 7 „ , a l 52ä - 2l^l>llal t̂<1<» :c. dielet odia/ Verlusmig iu il,n>r Gesaiiiintheil uud lain, > >
^ dî ' Velhei?iqu!,q"nm sa inehr empfohlen werden, als weit illier die Hälfte der Lose im ^
W Lause der Ziehmigen mit On'in» gezogen werden milssm. > >
^ Zu dcr schou ain ^

> ÄW^ 3<». uud H7. dieses Monates "WG >
W stattfindenden 2. Ziehung losten: . . . . . . . .̂ ^ M

W .^.ilbe „ „ ,. 3'/., M
M v i e r t e l „ „ ,. ,«/^, » >
^ wabei wir ani>driicklich bcxullrn, daß w,i lins nur die wiltlichen. inii d l̂n amtlichen «
W Wavven versehenen Lose versandt werden. M
W Das nnler,;eichne<e GroschandlungtilMit! wird geneigU' Äusträge gegen Einsendung W»
^ » ^.., Betraaeö iu Aanlnoteii sofort au^silhrs,! und H^rlosimgoplaue gratis beifügeu; W»
^ liiicl, werden wir wie bisher bestrebt sei», durch pilillllichste Ullierseuduug der amllichen ^
^ ^ichiingblisten, sowie durch sorgsamste Bedienung das Vertraue» unserer geehrten I u - > «
« teresscnieu zu rechlsertigen. > 2
W Da vcv ai iisite ^.'»cll dcr Vose bereits placirt ist „üd bei dem leb- W>
W hafte» Zusprllcl), drssrn sich „usere glückliche t5l)!Iectc erfreut, die M
W l,vch vorrätl,iftc>l Vose bald vergriffen sei» dürften, so beliebe „mn ^
W sich mit Bestellung''» baldigst direct zu wenden a» W

^ (4̂> - N ltnuli um! »ol'Il^olKo.^enlllt in II»>«l»«»'ilr. ^

Ausverkauf
in der

Tuch-, Lciucu- und SchMumaren-
Handlung

^,_l8> am Hauptplatz in Laibach.

Kundmachung.
Wie im vorinen Iahrc , wird die k. k. ^andwirthschaft-Gcsellschaft mich

heuer aus der uom hohcn t. t. Ackcrbaummistcrium bewilligten Staatssubvention
S c c l ä n d c r nnd U g o v i c e r (Tarviscr) Schafe ankaufen und unter den Bedin-
gungen, wie solche im Amtsblatte dcr „^aibachcr Zeitung" pm 1870 Nr. ^ uud <'>
und iu dcr „Novice" Nr . - ^ <!o 1809 zur allgemeinen Kenntniß gebracht wurde»
lind beliebig in der Gcscllschaftskanzlei eingesehen werden können, an die Bewerber
hicfür verliehen werden.

Die Schafzüchter Krams, welche unter genauer Zuhaltung dieser Beding
nisse Seeläudcr oder Ugovicer Zuchtschafc zu erhalten wünschen, haben sich bis
längstens <5-nde F e b r u a r d. I . hiefür bci dem gefertigten Ccntralausschnssc schrift-
lich ;n melden und in dcr (liulagc, beglaubiget durch den Vorstand der betreffenden

'Fil iale oder den Gemeindcvorstand, anzugeben: :>,) ob sie schon bisher Schafe gezüch-
tet haben, k) ob in ihrer Umgebung eine bedeutende Schafzucht betrieben wird, und
o) ob fic nur einen Slähr oder ncbstbei auch Mutterschafe zu erhalten wüuschen.

ssa i t , ach am 4. Jänner 1871. (121—2)

l i m Ccnlrlllauösckujsc dcr k. k. Dndwirthschnst-Vcstllschast in Krain.
>>, 5> v< >'F 5V v< >l^ V5 >^ ̂ ^ ^V « ^ XV <«» !^v >>v 5V V'F ̂ v ^ v ̂ F V
F»̂  F > / ^ >,^>^>^ FX >̂ < >°< >X >> »°^ F« F°< F<« Fi< F^ >^ FMl,»< >^^

W Zur Neinigung und Erhaltung der Zähne h
A ist das beste dnö ^ lß

ß ^natkerin - lVlunclwa88er ^
8 N^° z« 4« «... -MU ^
Zl^ welches seiner Gilte wegeu durch 15 Jahre mit einem Privilegium ausgezeichnet war. 3z'
U In Wien bei Kar l Spitzmüller, Apothe „zum rothen Krebs" h
G am hohen Markt. (2?12 l i) K
O I n Laibach bei Hcrru . ^ . >^l'»»Q>,<»vit^ „zur Brieftaube." ' ^
H3 I n Rudolfswerth bei Herrn Apotheker I l<^z;»,«,ü». ^

D r u c k u n d « e r l a g von I g n a z u . X l l o i m a y r ^l F e d o r V a m b e r g i n i?aib!ich.

^ M ^ ! OMwuchsnntlel ̂ ^ W !

^^u» I)!»8 ulls» !»!!»»!' lll«:>!̂ oinl>>.<<'>>), M

vci-!N!l?l!<'i, . . l^i» l i l ' l ;« ! 8-immt ^l^rnu'illx-l^Io'C!!,»»!^ 1 !1. 50 ><!' » i t I't)«tvs.>>^!'!i<!^,,^ <.„!,'<'»

iXin'Iüig^me 1 N. <iO kr. u. VV. >

60 kr. ü.W. W

!^u» s'lu8 ulll'll !!»<!!' I'ütile».) >

suliv^ar/L nclei- Zel!><) / i ' lmo ^!»-<^i! w»?!8«, or!>l!!l<>» üli'01! f i ' i^ l ie» 6!u>l/. wio^!>s, ve<'!»<!i>!<l D
<!><; ljill!u»z; «̂ !« ^>'!!>»«l>,'!!!c'«, »!ü̂  /ülüilioilic:!» ^vii^ so»!, ll«8 I^n»'I<e!>vl!!'l!oli »»<! llc:iülil>!l!>>!'l, D
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